
Sinn und Zweck

Systembegriffe

Bedeutung des System-
ansatzes für die Planung

Modell

Systemmodelle

SE - Systemdenken

Denkweise, die es ermöglicht, komplexe Erscheinungen
(Systeme) besser verstehen und gestalten zu können.

IST-Zustand: Erklärungsmodell

SOLL-Zustand: Gestaltungsmodell

Vernetztes Denken
System

DefinitionGesamtheit von Elementen die miteinander durch Beziehungen verbunden sind

Geschlossenes SystemSteht in keiner Verbindung mit der Umwelt

Offenes SystemSteht in Verbindung mit der Umwelt

Dynamisch:
durch das Zusammenwirken
der Systeme passiert etwas,
es findet eine Veränderung statt,
Faktor Zeit

Art und Intensität der Beziehung zwischen
System und Umwelt kann sich ändern

Art und Intensität der Beziehungen im Innern
des Systems können sich verändern

Eigenschaften von Elementen können sich verändern

Änderung der Struktur, also der Anordung der Elemente

UmweltElemente, die berücksichtigt werden, ohne selbst dem betrachteten System anzugehören

Elemente

Normales Element

RandelementBeziehung nach aussen

Umweltelement

Kategorien

Physische Einheiten (Geräte, Personen)

Organisatorische Einheiten (Stellen, Instanzen)

Funktionale Einheiten (Daten, Informationen)

Prozessuale Einheiten (Programm, Arbeitsgang)

Beziehungen / Wirkungen

Physische Verbindungen (Wege,Geleise, usw.)

Flüsse
(= Beziehungsarten)

Informationsfluss

Materialfluss

Energiefluss

Wertefluss

Organisationszusammenhänge (Unterstellungen)

Kausalzusammenhänge (Input, Output)

Systemgrenze

Abgrenzung zwischen System und Umwelt

BeziehungskriterienWichtigkeit, Häufigkeit, Anzahl

AbgrenzungsmöglichkeitenZu eng / optimal / zu weit

Problematik

Je umfassender das System desto grösser der Aufwand für
Analyse von Elementen, Beziehungen und Einflussgrössen

Eine zu enge Systemgrenze verunmöglicht die
Entdeckung weiterer Lösungsmöglichkeiten

Sinnvolle Abgrenzung nur durch Intiution/Erfahrung
und kritisches Hinterfragen möglich

Anordnungsmuster

Sternstruktur

Ringstruktur

Feedbach-StrukturPfeilverbindungen

Netzwerk-StrukturLinienverbindungen

Strukturen

Übersystem
Wird das ursprüngliche System selbst mit anderen Systemen
der selben Ebene zusammengekoppelt, wird das System
höherer Ordnung als Übersystem bezeichnet

Teilsystem / Aspekt
Die Teilsystembetrachtung gestattet es, bestimmte Eigenschaf-
ten von Systemen, bzw. von Elementen und Beziehungen in den
Vordergrund zu stellen. Betrachtungsweise einer Funktion über
mehrere Subsysteme (z.B. Heizungssystem, Blutkreislauf, usw.)

SubsystemeSystem in einem System, Element, betrachtet auf einer tieferen Stufe

Umsystem

Ganzheitliches Denken

Der Systemansatz ermöglicht eine Erweite-
rung des Betrachtungshorizontes, die Gefahr
des Kurierens an Symptomen wird geringer

Verminderung des Risikos von Fehlplanungen

Auswirkungen und Folgeerscheinungen

Reduktion der Komplexität

Systemgrenze wird oft zu eng gesetzt, da
die Probleme nicht frühzeitig erkannt werden

Blackbox-Betrachtung

Systemhierarchische Betrachtung

Zwang zur Konkretisierung

Elemente

Beziehungen

Systemgrenzen

usw.

Basis zur Quantifizierung
Operation Research

Simulationstechnik

Basis für Analogieschlüsse
(Wichtiges Vorbild kann die Natur sein. Bionik ist die Kunst, technische
Probleme durch Kenntnis natürlicher Systeme zu lösen)

Basis für verbale und visuelle Kommunikation über komplexe Sachverhalte

Dient dazu, die Realität abzubilden

Analogie zwischen realem Objekt und Modell

Vorteile

Reduktion der Komplexität...

Relevantes im Vordergrund!

Gliedern (Strukturieren)

Verschiedene Betrachtungen
und Betrachtungsweisen

Abgrenzung

Gesamtheitliches Denken... Erkennen von Chancen und 
Gefahren durch Weitblick

Erfassen der Ursachen, nicht der Symptome

Zwang zur Konkretisierung

Basis zur Qualifizierung resp. für Analogieschlüsse

Verbesserung der Kommunikation

Nachteil Informationsverlust durch Vereinfachung

Blackbox Betrachtung
(nur die Nahtstellen zwischen
System und Umwelt)

Input

Blackbox

Output

Umgebungsorientierte Betrachtung
Beziehung zur Blackbox

Beziehung ohne Richtungsangabe

Wirkungsorientierte Betrachtung
Beziehung zur Blackbox

Beziehung mit Richtungsangabe

Strukturorientierte Betrachtung
Öffnen der Blackbox

Beziehung mit Richtungsangabe

Systemhierarchische Denkweise
Stufenweise Auflösung eines Systems in Unter-
bzw. Subsysteme unterschiedlicher Ordnung

Aufteilung bis auf Elementebene

(Vorteile
     Systemdenken)

SEUSAG
S=Schnittstellen definieren
E=Einflussgrössen ermitteln
U=Unter- und Teilsysteme
S=Systemgrenzen
A=Analyse
G=Gemeinsamkeiten festlegen
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